
Eku ueuel?

Miss in er Stohi
der City 'Allentaun.

2)oi t icilcii und salircii wir auch Äilc'liiii,
Demi da kann man am wohlfeilsten kaufen,
ES ist zw.u- für die Pferde ein harter ?Trieb."
Doch nach den Bargainö mögen sie schnaufen,

Eiitt grändöle Fcül>.jiihrz-Erössnllng am
Samstag den 'litcn

Mrs. CilghNan W. Krämer,
- - Macht den Lädies von

und der um-

:> Itig>'lbekannt, daß sie
das <>).bäate No. l5»
Ost Hamilton Stra?,
nächst» Thür» za Mos-
ser's Apolbeke biz igkn

hat?allwo eiöjfntt waid am 6!tn Äpril kin wun»
drrschönlS

MMkueu Etablisemsu^
und allivo die miist elegantesten St?leS von Mil-
lin»r-Waar»n, als i

Bonnets,
Hüte»,

Länder,
VelvetS,

Crapes.
Blum»».

Aopsdrißen,
VeilS, u. s. w.

so wl» alle Arten von

Drei; Tr-immn^s
erhalten werden können?und zwar an den aller-
oiidrigyen Prei en.

Sie hat die Tiinst» der MrS. Jd le r, von
Philadelphia, anerkannt in jener City wrgrn il>r»r
lang»» Verbindung mit ttnem dir mein modig-
sten Ctablisrmcnis an dcr Cheonrt Straße, elo
«in» Vorgängerin der ~Häsch ons" gistcheit, und
ist daher völlig überzeugt daß st- r oükommm» Z I-

friedenbtit g»ben kann?und dies ln allen Hl'sich
t»n. ?Die genannte Dam? nahm Antheil in der

Auswahl und in ten Anläufen dcr Gülcr, welche
Auswahl man fi-mn wird

Daö reichste itod verschiedtnartigste
Assortement,

von Guter, schicklich für alle Geschmack-, in sich
schließt, das je dem Publikum dieser Cily zum
Anschau oder zum Beikauf angeboten wurde.

Sie ladet dl» Damen »in ihr» so herrlichen und
geschmackvollen Güter und Slyles zu ixaminlirn,
wo ste sich dann bald selbst überzeugen weide»,
wo der rech!» Ort zum Kaufen ist-und der ist No
15. Ost-Ham.lton Straße

ipätistcn , gäsHiont" sobald ste aus
gef»r«igt sind, werden steis von de« Hause erhal-
ten, mit welcher Mis. Jdler in Verbindung ge-
standen hat.

Besondere Aufuieiksairkeit wird dem Bleichen
und dem Trimmen der Vonnels geschenkt.

De» Gro?» und Kleinen den Allen und Jungen,
Z? t'tzt eine f.euUge Vctswaft erklungen :

Di» Billigkeit tie »insttns so köstlich und rar,
Ist j tzt ja für Alle sril?und bietet sich dar.

Mrs. T. W. Krämer.
Avril Z I»K7 nabv

Wameu vuser au unk sehet.
Soeben crWct,

! Einen Milliner-Stohr?alles darin
modig, neu nnd frisch.

Tie Unt»izilchrete wolle ehrerbietigst die Da-
wan von Allentaun und der Uuigeaead benaS.»
richtigen, daß ste soiben einen sorgfältig ausge-
wählten und,«tönen

Stock Milliner- Güter,
und zwar von den verdesieiten Patterr.S und
Etylcs eioffnet hat ?und sie invitlil.

Die spezielle Aufinerlsamkeit,
von Kunden in diesem F.iche?indem sie versichert
füblt, daß kein größtes und mei>r gewünschteres
Lssorttinent vo»
Bonners, Hüten, Treßkappen, Ruches,

Blumen, Bäncer, u. s. w.,
außeihalb den Ellies gesunken weiden kann?
und dabei an inebr billigenPreißen ?denn sie ist
f«st entschloßen alles nach dun

Kleinen Prosit-System,
zu verkaufen.?Sie hat ein» genaue Kenntniß des
Geschäfts und stellt k.ine als die besten Milliners
an?und so ist ste willigalle Art.kel zu warran-
»tren, das zu setu, für was sie represer.tlrt werden.

Trauer-Bonnels.
Diesem Zwe'g wiid besondere Aufmerksamkeit

geschenkt, um dteselle avf tie kürzeste Anzeige und
nach Versprechen tn Bercitschafl zu babe». S>e
hält glelchfaUs auf Hand, ein vollständiges As-
sortrment von

Notions und Ladies Fäney-Güter, !
V-rschiltenh»it,n die gewöhnlich in ei-

nem gänc? Stohr gefunden weiven, und zwar
Än herabgesetzten Preisten.

ZS'Alte BonnetS werten gesäubert, verändert
und gepreßt nach den neuesten Siylco und dies in
kurzer Zeit und an annehmbaren Perißen

werden an Philadelphia
Preißen mit Guler versehen.

Mrs. Lhules Dornet),
NaSste Ttüre zu Hagenbuchs Gasthaus.Aprtt 2. t 867. nabv

Allentaun Buchstohr
ÄIWefr HamMon Sreasze/

zum
Schilde dcr qvldcucu Feder.

Belm Groß- und Klei».Verkauf alle Arten von
«englischen und DtUlschen Bücher,

Schulbücher,
Blänkbücher,

Scyrelbmaterialien,
Wold Federn,

Picturcs,
AlbumS, u. s. w., u. s. w.

G l e i ch 112 a ll S:
Schreib-, Pack-, Fenster- und Waud-Pa-

pier, Pocket» Bücher, Reise - Bags,
Käncy-Güter, u. s. w.

E. Mo«.
April 5.1857. l>i,3M>

Tinc große Gelegenheit!

wohiscii Küilfta I
Der neue Kleidcrstohr.

G e o r g e K. 9t e e d e r,
Kleiderhändler in Allentaun,

ifferirt an stlnem Stohr in der Ost - Hamilion-
Stra?, (nächste Thür» unter dem Allen

House) ein großes und glänzen-
des Assoltemknt

Fertiger Klciderl
Selmgemachter und Cily-Kleider. b.stehend aus
ünzügtn dik für jed» Jahrszeit paßen, als ,

Frack-, Sack- und Ueberröcken,
Frack-, Sack- und Dreßröcken,

Frack-, Sack- und Geschäfts, öcken,
Frühjahrs- und Sommerröcken

aller Art.

Hosen und Westen aller Sorten,
Wollen Jackets von jeder Benennung,

Unterkleider wie man sie nur wünscht,
Herrliche Sommerhose» und We-

sten, so wie man si» nur verlangen kann.
Alle Sorten Hem-

-67. den, Collarö. Faney-
Halsbinden, Halzkra.

' Sock.», Hand-
/ schuh», Sacktücher, w!«

i' Strumpf», Hosenträ.
O-r'c. Cr hat soeben

großrn Vorratb
erhalten und aufmachen laßen, passend für dieseZabrszeit.

Kunden Arbeit In allem was zu seinem Fache
zehört, besorgt er schnell und pünktlich, und er
schmeichelt sich taß

Reeder gut, FitS macht, daßN' ed »r von 211 bis 30 Pereent wobl-
f»il»r verkauft als feine Nachbarn, daß

Nceder ein praktischer Mann ist. und
Geschäfte auf seinen eigenen Verdienst
betreibt, und dafi

Reeder die bissen Fils und die meist
fashionable Arbeit in dieser Siadt lie-

fet, und Immer noch an feinem altrn Motto
'»sü'ält; ~Kein keine B^ahiung."

den Ort nicht : No. 15 Ost-Hamil-
toi'-Ttraße, nächste Tbüie zu Moser'« Avotheke.

Cr ist dankbar für bereits genossene Kundschaft,
bittet um ein» -?orldau»r derselben ?und wird sich
besire'-m durch gute Arb.it, billig» Pitiße und
pünktliche Bedienung dieselbe noch um Vitlce zu
vermehren.

George K. Reeder.
Mai 7. t 867.

Stiefel
und
SAuh-Stohr!

Ns.
85
HamWoUl
der

Nleu
Steaße,Alleulmuu,
Pa.

Haben
beständig
eine
große

Auswahl
der

besten
und

billigsten
Waaren

an
Hand.

Ruft
an
2

Thüren
oberhalb
dem
Schwarzen
Bär
Hotel.

N.
V.

Schumacher
werden
auf

kurze
Bestellung
mit
Stiefel
nnd

Schuh
Obertheilcn
versihcn!

?-clentaun.
Spril
l
k.

1867.

.

i

An Dauern!

uud Grndte Mas<bluen!

Wählt Euch die besten!
F

llstttsochtet, bevor sonstwo kaust!

. "Zk avit a u"
namhaft machen al« einen Mäher, wilcher alle Ei-

einer Maschine erstirKlaffe vereinigt e>n

und iit die einzige woran der T-Hniid
Evlinder auf Rsdern, statt auf Schulen odtr Schie-

Der ?Yrielsisr krerper" loerbessert) ist jetzt mit
tus.r Maschine^ welche t«r Pia:form »nt

Ball' Schneider und Erndter,
welcher mit sich den ?Tauben-Flügel-Tilbstrecher"
und ten ..Erielsior Droppcr" verbindet und vt« eine
der bisten seltstrechenden Mäher, welche je dem Pub
likum off.rirt wuitcn, angcsehcn wird. Er iit eine
zwcirädirig'Maschine mit S«>bstrecher und hat sich
bei'm Schneidin aller Betraide Sorte» erfolgreich

Drille, Telegraph <?utterS. stahlzlnkig» Pferd»-
Rcchm. Patrnt Heugabeln, Cannon Kornschä
lcr. Handschälrr u. f. w.
Die Farmer allinlhalbe» siud eingeladen. oorzu<

prechen große rsparente Maschi-

Alir» prader. /ra»tli» Kr»d»r.
14 ILM »qe?

Vnueru seket liieher!
Der Spiral

- Pfcrdc-Heu-Ablader!
Tie Unterztichneten mache» achtungsvolle An

' zeige an das Publ.kum. daß ein Patent erlaubt
warten ist an Heinrich Neumeyer von
MtlierStaun, Lecha Caunt?, für einem

Spiral-Pferde.Hcu-Abladcr.
Dtrsrit» ist hinsichtlich von Biquemlichkeit und

M ksamke t duich.ius nicht von irgend »inem an>
deren I strument im Gebrauch, jür Heu abzula-

> den. zu iib»iti,ffen.
Alf Btjiellungen oder Ansrriich» wcrdcn sie

> diese Iniiruinenie sogleich verfertige».
Äelii Bauer kann mit dem gewünschten Tifolge

-rit ankern sich gleichstellen, außer er hat eines tie-
fer Instrument».

und Caunly.Rechle zum Verkauf.
«H-Man atdreßire, nach d»m M a c u n g i»,

Lccha iFaur.l?, Pa., Postamt,an »inen der Unter-
zeichneten.

Heinrich Neumeyer,
Samuel R. RiltenhauS.

«v'il 9. ISK7 nq3M

Zugelaufen.
Tin» srtmd» Kuh, braun» Färb» mit weißer

! Rücke», biiuitet sich sei« 2 Wochen bei dem Unter-
zrtchneien in Süd WhrtlhaU Taunschip. Dri
rcchimcsiz» EigtnlKLmer ist ersucht dieselb» na»
Bizablui g der Unkosten abzuholen, wiedrigen
falls sie Gts'tzg'niäsig nach Verlauf von tiV Tagen
von einem Fiiedensrichttr vnkauft wird.

E. 8- Butz.
Mai 7.15K7

James Galliner,
Zeirungs-Bekanntmachungö-Agent,

No. 33 Süd - Fünft» Stra?, luntkrhalb d»>
Markt.)

Philadelphia, Pa.
N-i l. ISS».

Bringt die Kanone» niid Waffen heraus!

Za laßt et, krachen und blitzen, laßt eö schallen über die Umgegend daß die

Stadt Allen taun jetzt

Mtnr GtSU ist»
und daß die Bürger dieser City sich nie dahinten finden lassen?aber

6.
Nachfolger von den Gebrüder Scheimer und Edward Ruh?, sind immer die ersten

in der vordetsten Linie?und werden die zwei ältesten Stohrs

In der ganzen City fortsetzen.
Sit können billiger» Waar»» kaufen und netiirlichir Weise können auch w!»d»r billigt! verkaufen

als irgend »in anderer Stohr, in dem ste direkt von den

Ihr findet da Trockenwaaren, Grozerien, Quienewaarcii, CarpetS und Oel-
tuch. u. s. w., wohlfeiler al» an irgend »in»m andern Ort in g> nz P»nniylvani»n all»« g»kauii
für Bargeld an d»n möglichst niedersirn Preisen, und auogewädlt mit der größten Dorstfalt
und Meonomte- Wir geben d»n vertheil ron unsern selt st aufovfnnten Einkäufe» z.i aller.
c»> jenigen welche un« mit ibrer Kundschaft be.hren nöM. Wir stnd vollständig »ingtrichl», mit
Hauehaltungs-Giiter fiir solche die sich erst neulich veiheirathet haben und sich für die Haushaltung
rorbereiten?so wie gleichfalls für Diij'nigen welche Zufätz! machen wollen oder derrn Ärtlkel schon
durch Gebrauch abgenützt sein mögen, solche als

Scl'tttin>zS, Tickings, Checks, Tishtü her, Bl.rnk.ts, Marsaile Quilts, F,dern,
Ouicnswaaren, u. s. w., sowie eine unehliche Verschitdenhnt von Schawls,

Sacguls und Sacguling. Lädiis ? uuiibercreffliche plaine
und figurirter schwarzer Seide farbige plnne unv figurirte und

Kepp Seide. Ein ausgezelchnetcs Assoitcment von

Sommer Fäney Dresi-Güter,
»in» große Verschiedenheit von Kittune.

Kc.iiticky Jeans, u. s. w , Lürpct« «>"d 00l Tuch, den bttühmten
Croet?'s besten Englischen Biussls-Caipet,

Mme l? airiifchevW v u 112 s e l S,

Den berühmten Hartford und Lowell Dreixl.'i, Erlra superfein All-Woll Ingrain,
Union Zngrain, Gang und Stiegen Cä'pcts, Land Lumpen Ca r p,t s, sivie
DruggelS und Maltllig, NugS, MattS, u. s. w.

Gleichfalls Oeltuch von allen Breiten.

Ebenfalls. Fcnstcrblenden und CurtainS, in großer Verschiedenheit.

«W-Zin Thaler »rspart ist »in Thaler gcinacht. Wir wollen es zu Eurem Vortheil machen, wenn
ihr Eure Güter kauki «on

15. 8. LOIIIMILK 00.
A. G. Reninger, No. 5 und 7 West Hamilton Straß.',
E. S. Scheimer, Allentaun City, Pa.
H. S. Scheimer,
A. S. Scheimer. April L, 18V7.?nqbv

Au Bauern!
!

Nehmet Notiz,
da,?

W. uu

scntern e« kann die Repaialur unverzüglich vo>ge-

Der ?«ncke. i"für diese« Zahr wurde durch die
Aei'ilgiinqeiner los.» Zunge und die Hebung und

Auch hait.n w>r foriwahnnd juni Verkaufe alle
Torten von Ackcrbau-Gerätbcn, at«: Den Raritan
Mäher und Erndler; din World'« Mäher; Weod'k
Prej«->Ara«niäh«r, welcher seine« Gleichen suck»;
Pierd«-?.'woll>» und Dreschmaschinen; Gitraide.
Oriil» ; Pferde.Seurechen', Heu Eievaior«: Wctsch-
tornschälcr; Eullivator«; Zugrienien; Eutlivator-
Zahne icn au»geiclckn<t.m Muster; Klee Hlilser;

'.tlalchinen bei un« zu kausiii, da wir bio« die besten
halben und dafiir «arantiren, taß jede Maschine ge.
Rade das ist wofür fie aufgcglbe» wirk.

Wir besitzen da« au«sch!i s'tichc Recht auf die obi,
qen Mäi'tr und Erndler für die llounlie« Secha,
Nortdampion. Lar! on und Monroe, einen Theil von
Berk« und e n,n ?keit von Vuck« und werten un»
vcmllken diese« Zahr den Begehr befeiedige»,
«>lchem wir zuvor nicht entsprechen konnten.

Auch kaufen und verkaufen wir noch immer alle
Tonen von Sämereien, al« Ale». Thimothy, Sra»>
Flach« ie.

W. B. Powell und Sohn.
No. S2. Weft.Haiv'lumiSlraii«. »Scetown.

M.'r, IS. ISM «qb»

W z V,

haben jetzt an Hand, und zwar zu den
niedrigsten Preisen einen

Neuen Frühjahr Stock von Dry Goods,

Schawls, Parasols und
und Sun Umbrellas!

Jobn Lerch Co.,
> h iben soeben einen großen Vorrath von

Dradley's Dupler Etleptic
Ski rtSI

von verschiedenen Glößen und Fassonen
erhaten.

' haben einen vollständigesAssortementvo»
Äleidern,

Cassimeres,
Tweeds,

Jeans,
, Cottonades,

u. s. w., u. s. w.
in großem Vorrath, und zu 35 bis 50

, Per Etnc billiger als die Peeise
voriges Juhr's waren!

John-Lcrch und Comp.,
offeriren dem Publikum specielle Bar-

guins in
eoeev ! e s,

Bom besten New - Orloans Back Mo-
lasss, f.une und'voiß' f.lte No. I Shore
ÄackerUs, gute Fische u.gureS Gelvicht.

Kommt und beseht Euch die
Belchästi.,tfsit und Einigkeit

in dem ?V' e e « H i! d o"

Respektfully

I. Lerch und Co.
Delhlehem, März?<Z. i 3t>7. rqbv

Kelter u. Bro.
Jttweleu
Ein glänzender Stock von Waaren

schicklich für
Hsckzeits- und «Dedurtstage-Gaben.

Jetzt ist die Zeit um deine Einkauf» zu machen.v»r Stock Ist gänzlich neu.
Ladies und Gcnt's gcldcncn Cockükre,

Wir haben das feinste Assortrment von Lädi»
und Gent's golden,» Sackuhrcn, das jemals nack
Alientaun gebr. cht wurde.

Von Silberucn Sackuhrcn
habe» wir das gi-Zi-te ilffort.mcn? das man jenialO

in »iiemai n .i.ssb.n tat. Wir liabli
die oli übmi. A n rikan>t>t!« Ea-t

M I^uwekeu,
Uebertreffen wir alle» in O.uan iUi und Verschie-

den! »it der letzten Swl-n. Neue und IMsche <Tt>.l>
"n Vädie« oollen Set» ron

Vpelleu. Obrringe uud BraeeletS
Ladies u. Gent's feine goldene Kelten,

Gent'S silberne Ketten,
Gent's Scarf Spellen,

Ladies goldenen Fingerhüte,

rarem und schönem Entwurf, det>gl<'<»>en r,n Leniei?
nen Ring, und eine g «öe Verschiedenheit ander.r
Sache», ju vielfach zu mitten.

Von Goldfedern

Prächtige Silberwaaren.
In diesem Fache übertrifft unier Stock inQuanti-

tät und Virjch'itenheil von Stolen, Alle« was roch

nicht fehlen, dei/ni-ift Siolzcstin ,u befriedige».

Volle Sets VZN Thee SetS.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Castors.

Silber Card Stands,
Silber Pitchers,

Rahm Becher,
Syrup Kannen,

Salt Cellars,
Gold und Ruby,

Linirte Oyster Löffel,
Pickle Gabeln,

Butter Messern,
Thee, Desserts und

Tischlössel, zc.
Gold-und silberne Brillen,

Uhren? Uhren! Uhren!

Ausbesserungen.
Zed« Ar» Sackuhr«», Wanduhren and Juwelin

werde» au«gebeflert ood warrantirt.
Keller u. Bro.

«ed»»tt de» Platz, SZeuhard'« alter Siaud, V>e
Z 7 West Hamilton Str., »ll«»Ien'N. Pa.

E. Keller. S. E. Keller,
r 1«»- rqlJ

K e sd ou e

Nro. Ost-Hamilton Straße, Ecke vcn
Sechster, Allentown, Pa.

Ihr sÄmmtliche» Herr'n.
Au« der SiÄke und Zfer»',
Wollt Ihr bitl'g« Älciler kaufen.
So tommt einzeln und in Haufen
S.'ach Vattiet und N aget 's Btore.
Da findet die größte Aukwahl sich vor.

Nehmet in Augenschein
Uns rn sebönen Borratl) v«n Stoffe».
Er liegt ledoii <ur offen;
Tuch, Sa fimier und Weftenzeug
Bon jeder Art erwartet Euch.

Doch s«i es auch.
Daß Zhr noch eigenem Brauch'
S»lt>er »»tbringc» woNt die Waaren,

Daß -vir sie schneiden und näk'n.
Damit Röcke und Hosen daraus entsteh'».

Wir Kai en die neuesten FrüblingS Muster erbal-
«>n und sink jetzt auf Bcst'Uung alle Sorten
?«» Antigen, na-t> der ne»ik>n Mode zugcsckniiten,
a> fcrilgrn. Wir aaran iren, daß sie vollständig

Znschneiter S. KoonS da« Z'schnndeu
der Kunden Kie'der sowie f.riigen Siore-itleidc?
btautsiidlig n wird.

N. V.?Zluä, ba<>en wir ein groß?« "ssorNmenr
von verr-n -'lu-sta>nrung« - Arlik.tn an Hand, die

.Varon Balliet. Joseph Nagcl.
AvritI», . na'»»

Taschenubren, Juwelen,
silberne und platirtc Waaren»

Charles S. Masscy,

Ost-Hamiltoii-Ttrasien, der

Goldene Uhren

Golb Juwelen

Ueber.züldcte und platirte Juwelen

Silberne und platirte Waaren

Uhren

Melod e o n s.

AccordeonS

und I hct.
Charles S. Masse»?,

No. Lst .zanüllo.i-Strajic, Allentown.
Mai N. I?si7 ?nal).

Ereeljsor

BuschM! Fsilndrp

uud Shlmev.
Die >wler<c'ichne!en b>nachri<ltigcn hi rmit ihre

freunde unl da? Publltuui, taß, tn^ch

lli-.srr ?ch>-v-st »Iiqutea M vnf.'dcu, so
taß wir j-terlii A'dcit so gut rcriicht.n, cl« die« ii-
aendivo in di.sm Thtil von Pciwjl?.»ai>l>n g-s^ehen

Ercclsicir Ncapcr Ltlowcr
Diele vortriffliche Maschine bedarf kei i,r näl?»ren

Oesckir.ibung. Sie tiat an>rta»nt«r We se den

Ra». sie si.li ersrtui, im vollsten Mauße. Sie ist
jrltcarr eing>'richi>l. daß Eoitvear'« lenstbir.dcnde

die Lreelstor iro! l'eiliien und best n ardeir>parln-

>x>lm Kaufen >iner M- s.l>ine illlten Bauern aus
ihr Interesse achten nnd darauf sebw, daA lie die
beste dekoiiiinen. Wir glauben las« wir die b ste Ma

Aittlitttn's Arlkl) Pfttdt

Er ist zur >rrobe gestellt worden und bat dieselbe
glänzend bestanden. Er ist einfach gebaut und ist im
Zitd leicht >u hanthabe«.
Alle Arten Gießereien und Reparaturen,

Truck«, Reparaiuren oil>r Art. Dawrfmasidinen.
len und Maschin,rei rcn jeder Benennung

Da wir nur die aeschickl.sten Zirbeilcr bischäiftigcn.

so find wir gcw s-> Zafrietrnhcii jn gewähren und

biltcn um einen Theil der Sffenil cben

llnfer« Manufatlur ist 4 M-il-n nortweftlich von

Eafioa nahe Siock.riown. Norihainrton Sounty. Pa.
Samuel S. Messinger,
R. L. Shimer.

Mai 7. 1807- nqJM

Barbier - Messer
von besonder« gui»r Qualität, fertig gesetzt zum
Barbierrn. Zu hab»» bei I.B. Mos». !
«oventw t». lSSft. pisSV I

Hel »üboldS

Buchu Ertract
Helmbold's T'uchu.
Helmbold's Buchu.
Hclmbold'S Buchu»

Das einzig bekannte Mittel gegt»

II k II IIk
Krankheiten des BlasenhalseS,

entzündung, Blasen Catarrh, Stric«
turen oder schmerzhaftes Wasser»

lassen.

Für diese Krankheiten ist es ein
lässiges Cardinalmittel und kann «ich?
genug gepriesen werden.

Bist du mit derartigen störenden"
Schmerzen behaftet im Rücken oder iir
den Hüften ? Täglich ein Theelöffel von'
Helmbolds Buchu wird dich heilen.

Aerzte und Andere
mögen gefälligst Notiz nehmen :

Ich mat» kein Gedeimniß aus den Bestand«
theile». ?Helmbolds Buch» Exiract besteht au«'
Luchu, Eubebkn »nd die mit'
der größte» Sorgsalt ausg,lesen stnd und zube-
reitet nach den Regeln der Pharmacie und the-
mit.

Diese BeNai'dth.il« sind al» die wirlsa»stm'
Diuretica bekannt.

Ein Dlurltieum

" ist ein Mittel welches auf die Nieren
wirkt.

H e l m b o l d's Buchu
Estvaeü

wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge»
schmack und Geruch, frei von allen schäd«
lichen Eigenschaften und schnell in seiner
Wirkung.

Zur Genugthuung aller
steht die medicinische Erläuterung über

' Luchu in der Bereinigten Staaten Phör-
macopoe:

Buchuz Der Grruch ist stark und einiger«
- maßen aromatisch, der Geschmack ist bitterlich, de«'

MlNg'schmacke ähnlich. Es irird vorzugsweise
bei Leiden der Harnorgane, s'arng>lrS, chronisch-

- en Bla »» Catarrh krankhaste Äffection der Bla-
se und Harnröhre, Krankheiten der
zurückgehaltenes oder unvollständiges Wailerlasi-

. sen, ycibeigefül»! tu,ch einen Verlust der Spann»
> krast, außerdem bei Dyipepste, chronischen Rh»«,

matiemus, Hautassinionen und Wessersucht.

Zur weitere» Belehrung'

siehe Professor DeweeS ausgezeichnetes
, Werk über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von Dr.
Physic zu Philadelphia.

Siehe all und jedes bedeute,ide Wer?
, über Medizin.

> Von dem größten praktischen

Chemiker in der Welt.
Ich stehe mit H, I.Helmbold in

. er besthi meiner Wohnung geg nüber ein» Apothe-
ke unv war so erfolgreich in seinem Geschäft, »it

' keiner seiner Collegrn vor ihm. Ich habt ein
s,hr günstige» Urthril über seinen Charakter U»5
Geschäftsgeist.

Win. Weightman»
(Firma Poircrs u. Weightwanj

praetisete Cdemiker
Ecke 9!» u. Brownstr. Philadelphia.

(Au« dem Pbila. Ev.ning Bulletin. 10. MSrj.)

Wir stnd erfreut von dem fortiväh'enden Sur»
ceß zu höre», den unser Lantemann der Apothe-
ker, Herr H. I. H.lmbold fortwährend in Neu'
Aork bat. Seine Apotheke sich neben
dem Metropolitan H tel, >st Fuß lang, 231>
Fuß tief und 5 Stock hoch, «S I,t »i» großartige«
Geschäft und spriedt sehr zu Gunslen seiner Ver-
lago-Artikel. Er hat auseitem einen Laden und
eine Niederlage hier, die ebenfalls Muster ihre»
Art sind. Alle seine Medecamente sind

echte Präparate.
r Jeder intelligente der einmal etwa« vo«?

» einem Quacksalber gekauft hat, weiß dlese
° ein sehr wohl von sogenannten Pattntmedlclnen

' s'ltst gemachter Doktoren ,u urte>sch'>den, die zu
dumm stnd, ä>z»l«che Reeepte zu schreiben, und

' viel zu dumm um selbst Medicinen zu vttfcrtig»».

Solche Leute

5 versuchen auf verschiedene Weise, Veikiuf» zu «ff«--
. »uiren, indem sie Theil» von Anpreisungen cuier-

? kani t guter Medeeine» abschreiben und selbfigt-
> machte Ecrl ficate hinzufügen.
' Die medicinische W>ssen>chast steht einfach, rein

nnd majestätisch da, sie hat Thatsachen zur Bast«'
' Erfahrung bestätigt ihre Lehren und Wahrheit'
, allein macht sie erhaben.

! Ein Wort zur Warnung.
Gesundheit ist sehr wichtig ; die Leidenden soll--

> ten keine Medicin gebrauchen und kein Mittels
' dessen Bestandtheil« auch r och ander» Person»» al«
' dir Fabrikant»» kennen, oder bis sie sich von dem-

Erfolg desselbm hinrrichend überzeugt haben.

' echte Präparate.
! Flüssiger Buchu Ertract,

Flüssiger Sarsaparilla Ertract,
' Ausgezeichnetes Re-sinwaschwasser

bereit.t bei
i H. T. Helmbold,

etablirt seit 16 Jahren.
Haupt Niederlagen:

, Helmbold's Droguen und Chemica»
lien- Waarenhaus, 594 Broadway New
York.

helmbolds medicinischeS Depot, IS4
Süd Zehnte Straße, Philadelphia, Pa.

verkaufen bel allen Apothekern
«>>». 27. !SS6. »qlI


